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Vorwort zur 3. Auflage

Dank der freundlichen Aufnahme, die die 2. Auflage des Werkes allseits erfahren hat,
haben sich Herausgeber und Verlag für das baldige Erscheinen einer Neuauflage stark ge-
macht. Sie bringt das Arbeitshandbuch für Vorstandsmitglieder wiederum auf den aktuel-
len Stand von Gesetzgebung und Rechtsprechung.

Seit dem Erscheinen der 2. Auflage hat sich die seinerzeit bereits kritisierte Überregulie-
rung rund um die Aktiengesellschaft weiter fortgesetzt, wenn nicht aufgrund des zuneh-
menden europarechtlichen Einflusses sogar gesteigert. Beispielhaft zu nennen sind hierfür
das ARUG II (2019), das FüPoG II (2021) oder das FISG (2021). Ob den Aktionären mit
mehr Regulierung wirklich gedient ist, mag im Angesicht von „Diesel-Gate“ und „Wire-
card“ trefflich bezweifelt werden. Den Beratern unterschiedlicher Provenienz hat die zu-
nehmende Regulierung jedenfalls zusätzliche Erlöse beschert, die ohne die intensiven
Aktivitäten des Gesetzgebers nicht vorstellbar gewesen wären.

Man mag zur Regelungsdichte rund um die Aktiengesellschaft stehen, wie man will:
Wenn gestandene Aufsichtsräte – wie mehrfach beobachtet – hochspezialisierte Beratungs-
gesellschaften engagieren müssen, um ein rechtsfehlerfreies Vergütungssystem nach § 87a
AktG zu implemetieren, spricht einiges dafür, dass es zu Fehlentwicklungen gekommen
ist. Dies gilt auch für die zunehmend zu beobachtenden sprachlichen Merkwürdigkeiten.
Wenn sogar öffentlich-rechtliche Medien weibliche Mitglieder eines Vorstands als „Vor-
ständin“ titulieren, ist hiermit weder für den betreffenden Personenkreis noch für die Ak-
tienkultur irgendetwas gewonnen.

Das vorliegende Handbuch soll und kann derartige Tendenzen weder ignorieren noch
umkehren. Es stellt jedoch einen Versuch dar, dem (amtierenden oder designierten) Vor-
standsmitglied den Grundkanon von Rechten und Pflichten einer derartigen Organmit-
gliedschaft vor Augen zu führen. Abschreckung soll hierbei ebenso vermieden werden wie
rechtstheoretische Vertiefungen ohne jeden Nutzen für den Leser. Präferierte Zielgruppe
des Handbuchs sind somit (aktuelle und potenzielle) Vorstandsmitglieder und erst in zwei-
ter Linie deren rechtliche Berater.

Neu in den Autorenkreis aufgenommen wurden RAin Dr. Milena Charnitzky, RA
Dr. Jan Dörrwächter, RA Prof. Dr. Christof Hettich, RAin Dr. Cäcilie Lüneborg,
WPin/StBin Janina Poppe sowie WP/StB Prof. Dr. Norbert Schwieters.

Wie schon in den Vorauflagen, erscheinen die einzelnen Beiträge unter der wissen-
schaftlichen Verantwortung der jeweiligen Autoren. Die hiermit verbundenen Überschnei-
dungen und gelegentlich auch voneinander abweichenden Bewertungen werden bewusst
in Kauf genommen.

Dank schulden wir schließlich Anna von Bohnhorst und Karina Lakatos für die umsich-
tige Betreuung des Werkes durch das Lektorat.

Für Anregungen und Hinweise unserer Leserinnen und Leser sind Autorenteam, Her-
ausgeber und Verlag wie immer dankbar.

Jena/Mannheim, im November 2021 Dr. Dietmar Kubis
Prof. Dr. Ulrich Tödtmann
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Aus dem Vorwort zur 1. Auflage

Die gesetzliche Geschäftsführungsprärogative allein zeigt die Bedeutung des Vorstands,
dem Gegenstand dieses Buches. Er leitet die Gesellschaft, führt die Geschäfte und be-
stimmt die Richtung, die das Unternehmen einschlägt. Von seiner Integrität, Weitsicht,
Tüchtigkeit und Charakterstärke und vor allem von seinem Gespür für geschäftliche Chan-
cen und deren Wahrnehmung hängt das Schicksal des Unternehmens in sehr erheblichem
Maße ab. Die Zusammensetzung des Vorstands sollte eine gute Mischung aus verschiede-
nen Temperamenten, Talenten und Erfahrungshintergründen sein. Entscheidend ist eine
vertrauensvolle Zusammenarbeit. „Grabenkämpfe“ können zu völliger Selbstbeschäftigung
und damit Lahmlegung des Vorstands führen. Dies wiederum strahlt ins Unternehmen
und stört Abläufe und Aktivitäten in den betroffenen Bereichen. Der Wert des Unterneh-
mens wird geschädigt. (…)

Vorstandsarbeit ist nur beschränkt theoretisch erlernbar. Man kann ein Standardwerk der
Chirurgie auswendig gelernt haben und ist damit noch kein guter Chirurg. Ebenso wenig
gibt es ein Werk über Chirurgie, das von Theoretikern und nicht von praktisch tätigen
Chirurgen verfasst worden wäre. Vorstandsarbeit und Chirurgie haben gemeinsam, dass die
praktische Erfahrung unentbehrlich ist. Die Herausgeber und Autoren des vorliegenden
Handbuchs haben sich bemüht, den Mitgliedern von Vorständen und Personen, die das
werden wollen, ein Handbuch zur Verfügung zu stellen, das den Anforderungen der
pflichtgemäßen Wahrnehmung eines Vorstandsmandats Rechnung trägt. Die Autoren ha-
ben auf Basis ihrer überwiegend langjährigen Erfahrungen in Vorstandspositionen die Dar-
stellung der Vorstandspflichten möglichst praxisnah gestaltet.

Herausgeber und Autoren wollen mit diesem Werk Vorstandsmitgliedern und Füh-
rungskräften, die ein Vorstandsmandat anstreben, die Möglichkeit zum Erwerb der ein-
schlägigen Kenntnisse geben. Aber auch Personen, die in der Rechtspraxis tätig sind – wie
Justitiaren, Wirtschaftsanwälten und anderen Angehörigen der beratenden Berufe – wird
dieses Werk helfen, sich mit dem Aufgabengebiet eines Vorstandsmitglieds näher vertraut
zu machen. Richtern und Verwaltungsbeamten bringt das vorliegende Buch einen breiten
Einblick in die Rechte und Pflichten der Vorstandsmitglieder einer Aktiengesellschaft.

Frankfurt am Main, im Dezember 2004 Prof. Dr. Dr. h. c. Johannes Semler
Dr. Martin Peltzer
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G. Anlage § 1-2: Muster einer Geschäftsordnung für den Vorstand .................... .. 84
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c) Börsennotierte Gesellschaften ........................ ......................... 181

III. Leitungsaufgabe bei verbundenen Unternehmen ................................. 183
1. Abhängige Gesellschaft ..... .......... ... ....................... ................... 183
a) Bestehen eines Beherrschungsvertrags ....... ................................ 183
b) Fehlen eines Beherrschungsvertrags ............ ............................. 184

2. Herrschende Gesellschaft ............... .................... ...................... 186
3. Besonderheiten bei Doppelorganschaft ............ ............................. 186
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B. Rechtsgeschäftliche Vertretungsmacht Dritter ......... ................................... 226
I. Prokuristen .................. ... ... .... ... ... ... ........................... ............... 226
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3. Rechtsfolgen bei Verstößen ............................. ......................... 282
a) Verstoß gegen Bekanntmachungspflichten ............................... .. 282
b) Verstoß gegen Mitteilungspflichten .......................................... 282

4. Pflichten des Vorstands im Hinblick auf Rechte aus Aktien ...... ......... 283
VIII. Ad-Hoc-Publizität ......... ... ... .... ... ... ... ................. ......................... 283
IX. Managers’ Transactions ...... .......... ... ... ................. ......................... 284
X. Rechnungslegung und kapitalmarktrechtliche Finanzberichterstattung ....... 285

§ 8 Personal- und Sozialwesen

A. Personalverantwortung im Unternehmen .................... ............................. 290
I. Vorbemerkung ................ ... .... ... ... ... ........................... ............... 290
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5. Exkurs: Abschlussprüfer .............. ... ........................... ............... 407

V. Auswirkungen der Insolvenzverfahrenseröffnung auf Kapital und
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I. Börsennotierte Aktiengesellschaft .................... ................................ 411
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5. Sonderprüfung ............... .... ... ... ... ........................... ............... 491

§ 11 Haftung der Vorstandsmitglieder

A. Arten der Haftung ................ ... ... .... ... ... ... .............................. ............ 495

B. Innenhaftung ..... .......... ... .... ... ... .... ... ... ... .... .................................... .. 496
I. Entwicklung der Regelungen zur Innenhaftung ..... ............................. 496
II. Steigende Bedeutung der Innenhaftung ......................... ................... 498
III. Geltendmachung der Innenhaftung .............................. ................... 500

1. Geltendmachung durch den Aufsichtsrat ............. ......................... 500
2. Geltendmachung durch die Hauptversammlung ............................. 502
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1. Verbot von Insidergeschäften ............................ ......................... 573
a) Allgemeine Voraussetzungen ......................... ......................... 574
b) Einzelne Begehungsformen .......................... ......................... 576

2. Verbot der Marktmanipulation ......................... ......................... 578
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h) Untreue wegen unzulässiger Zuwendungen an

Betriebsverfassungsorgane und ihre Mitglieder ............................ 598
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3. Compliance-Zuständigkeit des Vorstands als Gesamtorgan ........... ...... 636
4. Compliance-Pflichten im Konzern ................ ............................. 636

C. Generelle Pflicht zum Aufbau eines Compliance-Systems? ...................... ...... 637
I. Spezialgesetzliche Regelungen .............................. ......................... 637
II. Risikoanalyse und unternehmerisches Ermessen beim Aufbau eines

Compliance-Systems ............ .... ... ... ... ........................... ............... 638
1. Compliance-System und Business Judgement Rule ................... ...... 638
2. Risikoanalyse als Grundlage der Ermessensausübung .................. ...... 638
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